
Frankfurt am Main

Online-Befragung zu Grünflächen

[09.12.2013] Wie zufrieden die Bürger mit den Grünflächen und Parks sind, will
die Stadt Frankfurt am Main wissen und hat dazu eine Online-Befragung
gestartet.

Von den Nidda-Auen bis zum Chinesischen Garten hat die Stadt Frankfurt am Main vielfältige Grünflächen

und Parks zu bieten. Wie zufrieden die Bürger mit diesen sind, soll jetzt im Rahmen einer Online-Umfrage

ermittelt werden. „Uns interessiert, wie die Parks bei unseren Bürgern ankommen und wie häufig sie diese

tatsächlich für welche Aktivitäten nutzen“, so Stephan Heldmann, Leiter des Frankfurter Grünflächenamts.

Wie die Stadtverwaltung mitteilt, können die Bürger bis zum 10. Januar 2014 auf der Website des

Grünflächenamts ihre Meinung kundtun. Der Online-Fragebogen enthalte nicht nur standardisierte Fragen,

sondern lasse auch Raum für Lob, Kritik und Anregungen. Die Frankfurter Bürgerbefragung ist eingebettet

in eine bundesweite Aktion der Ständigen Konferenz der Gartenamtsleiter beim Deutschen Städtetag

(GALK) und der Kommunalen Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt Iko-Netz) in Köln.

Sie steuern die Befragung, an der bundesweit 14 Städte teilnehmen. Umweltdezernentin Rosemarie Heilig

hofft auf eine große Beteiligung: „Wir hören wirklich genau hin. Das Grünflächenamt hat beispielsweise im

Hafenpark bewiesen, dass es Wünsche und konkrete Empfehlungen der Bürger auch umsetzt.“ Sie

appelliert daher an alle Frankfurter Bürger: „Nutzen Sie diese Chance.“
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